
Verordnung des Sozialministeriums zur Änderung der Corona-Verordnung Angebote 

Kinder- und Jugendarbeit sowie Jugendsozialarbeit 

 

Vom 19. August 2020 

 

Auf Grund von § 16 Absatz 3 Nummer 6 der Corona-Verordnung (CoronaVO) vom 23. Juni 

2020 (GBl. S. 483), die durch Artikel 1 der Verordnung vom 28. Juli 2020 geändert worden 

ist (GBl. S. 661), wird verordnet: 

 

 

Artikel 1 

Änderung der Corona-Verordnung Angebote Kinder- und Jugendarbeit sowie Jugendsozi-

alarbeit 

 

Die Corona-Verordnung Angebote Kinder- und Jugendarbeit sowie Jugendsozialarbeit vom 

26. Juni 2020 (GBl. S. 522) wird wie folgt geändert: 

 

1. § 2 Absatz 3 wird folgender Satz 4 angefügt: 

 

„Ab dem 14. September 2020 wird für Personen ab dem 11. Lebensjahr das Tragen 

einer Mund-Nasen-Bedeckung auf Fluren und in Toiletten sowie Treppenhäusern 

empfohlen.“. 

 

2. § 5 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

 

„Sie tritt mit Ablauf des Tages außer Kraft, an dem die Corona-Verordnung vom 23. 

Juni 2020 (GBl. S. 483), die durch Artikel 1 der Verordnung vom 28. Juli 2020 (GBl. 

S. 661) geändert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung, außer Kraft tritt.“. 

 

 

Artikel 2 

Inkrafttreten 

 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. 

 

Stuttgart, den 19. August 2020 

 

 

Lucha  

 


